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USV Gnas: Alexander Roth; Markus Rauch, Alfred Geigl, Christian Schadler; Matthias Schadler,
Heiko Wohlmuth, Andy Zach, Stephan Kurzweil; Christian Kölldorfer, Daniel Haas, Raphael
Kniewallner.

USV St.Anna/A: J. List, Degenkolb, Höber, Haarer, Krpic, Uelen, Cerkic, Th. List, Ortauf, Kobald,
Ulrich.

Tore: Ulrich (19.), Ortauf (31.), Krpic (60.) bzw. Geigl (16.), Kniewallner (22.,59.), Christian
Schadler (52.), Daniel Haas (54.).

Gelbe Karten: Ortauf, Haarer bzw. Chr.Schadler, Zach, Wohlmuth.

St.Anna:  350 Zuschauer. Schiedsrichter Peckovic Sead, Assistenten Robitsch, Braunstein.



Nach dem 0:1-Umfaller zuhause im Derby gegen Bad Gleichenberg stand das nächste
Derby auf dem Programm. Mit dem aktuellen Vierten der Tabelle, St.Anna/A wartete
noch dazu ein sehr schwerer Brocken auf die Bez-Elf. Nach den ergiebigen Regenfällen
der letzten Tage wollte kaum jemand an eine Bespielbarkeit des Platzes in St.Anna
glauben. Doch es konnte gespielt werden. Der Boden war zwar tief, aber in relativ
gutem Zustand, und es regnete in Strömen. Statt des erhofften Massenbesuchs kamen
deshalb nur rund 350 wetterfeste Fans ins Stadion. Und sie hatten ihr Kommen nicht
zu bereuen.

Bei den Hausherren fehlte der gesperrte Kvas, bei den Gnasern fehlten Obendrauf
aufgrund seiner Sperre und nach wie vor Christoph Haas.
Gnas-Trainer Bez versuchte es diesmal überraschend mit einer Systemumstellung. Er
rückte vom 4-4-2 System ab und begann mit einem 3-4-3-System. Und brachte
Kölldorfer neben Haas und Kniewallner als dritten Stürmer.
Die Bilanz in den bisherigen vier Spielen gegeneinander: Drei Siege für Gnas und ein
Remis.

Und Kölldorfer versuchte es gleich in der 1. Minute mit einem Schuss auf das
gegnerische Tor, doch Goalie List war auf dem Posten.

Einen Freistoßball von Wohlmuth lenkte Jürgen List in der 10. Minute an die Querlatte,
von wo der Ball ins Feld zurücksprang.
 
In der 12. Minute schickte Mittelfeldspieler Wohlmuth den Führenden der Gnaser
Torschützenliste, Kniewallner mit einem herrlichen Lochpass auf die Reise. Kölldorfer
verfehlte jedoch seinen Stanglpass.

16 Minuten waren gespielt, als es Freistoß für Gnas gab. Innenverteidiger Geigl trat
aus rund 30 m an und Augenblicke später sprang der Ball von der linken Innenstange
ins rechte Eck. 1:0 für Gnas.

Es folgte nun bis zur Pause ein offener Schlagabtausch.

Nach einer Unachtsamkeit der Gnaser Verteidigung kamen die Hausherren über die
rechte Seite und Ulrich verwertete einen flachen Pass zur Mitte zum 1:1-Ausgleich.

Jetzt waren die Gnaser wieder an der Reihe. Angriff über die linke Seite, D.Haas bekam
den Ball zugespielt, es folgte eine Idealvorlage für Kniewallner, und der Goalgetter ließ
sich da nicht zwei Mal bitten und gab Torhüter List das Nachsehen. 2:1 für Gnas.

Ein Haas-Schuss verfehlte das Tor der Hausherren in der 24. Minute.

Nach einem missglückten Ausschuss des Gnaser Torhüters kamen die Hausherren
durch Ulrich zu einer Riesenchance, doch der Ball ging denkbar knapp am Tor von
Roth vorbei (26.).

In der 30. Minute beging der Gnaser Innenverteidiger Christian Schadler ein Gelb-Foul
an Ulrich. Den Freistoß von der linken Seite brachte Cerkic in den Strafraum. Der
Ex-Feldbacher Ortauf hielt noch seinen Fuß hin und der Ausgleich zum 2:2 war 
Tatsache.

Mit der Auswechselung von Kurzweil gegen Landl in der 37. Minute kehrte
Gnas-Trainer Bez wieder zu seinem vertrauten 4-4-2 System zurück. Landl spielte nun
den Part des linken Außenverteidigers.
Kurz vor dem Pausenpfiff zog noch ein Freistoßball von Geigl am Tor vorbei (44.).

2:2-Pausenstand nach einem abwechslungsreichen Spiel.

Beide Mannschaften kamen nach der Pause unverändert aufs Spielfeld zurück.



Ein Schuss von Daniel Haas ging in der 48. Minute am Tor vorbei. Nun folgte die
stärkste Phase der Gnaser und von der 52. - 59. Minute fielen nicht weniger als drei
Tore aus Standardsituationen.
Das 3:2 besorgte Christian Schadler nach einem Wohlmuth-Freistoß.
 
Kaum zwei Minuten später zappelte das Leder abermals im Netz der Heimischen.
Torhüter Jürgen List ließ einen wuchtigen Geigl-Freistoßball fallen und diese
Gelegenheit nützte Daniel Haas und kam so zu seinem ersten Saisontreffer - 4:2.

Nach einem Freistoß von Matthias Schadler kam Kniewallner im Strafraum zuerst an
den Ball und das 17-jährige Talent besorgte seinen zweiten Treffer an diesem Tag und
seinen achten Treffer in dieser Saison. Das war das 5:2 in der 59. Minute.

Eine Minute später patzte die Gnaser Abwehr und Haarer zog über die rechte Seite auf
und davon. Es folgte ein Pass zur Mitte, wo Ulrich den Ball annahm und für Krpic
auflegte. Nur noch 5:3.

In der 63. Minute wollte es Ulrich seinem Vorgänger nachmachen, scheiterte aber kurz
vor dem Tor an irgendeinem Bein der Gnaser Abwehr.

Die Gäste aus Gnas kamen in der Folge noch zu weiteren Möglichkeiten durch Haas,
Wohlmuth und Matthias Schadler, der in der 75. Minute die Standhaftigkeit der
gegnerischen linken Torstange testete.

Die Riesenmöglicheit, das halbe Dutzend vollzumachen, vergab Kniewallner in der 93.
Minute, als er nach herrlichem Steilpass der gegnerischen Abwehr entwischte, aber am
Tor vorbeizielte.

Nach 94 Minuten beendete SR Peckovic ein sehenswertes Derby mit acht Toren, wobei
fünf Tore diesmal aus Standardsituationen fielen.

Ein verdienter Sieg der Gnaser, die diesmal wesentlich spielfreudiger agierten als
gegen Bad Gleichenberg und nun nach sechs Runden schon bei 15 Punkten halten.

In den nächsten zwei Runden spielen die Gnaser daheim gegen Ilz und gegen
Heiligenkreuz.

Das Schiedsrichterteam aus der Obersteiermark.

 



Wie schon gegen Bad Gleichenberg liefen auch diesmal die Minis mit aufs Feld.

 

Woche-Redakteur Walter Schmidbauer im
Regeneinsatz..

Duell zwischen Kapitän Zach und Cerkic.



 

St.Anna-Torhüter List lenkt einen Wohlmuth-Freistoß an die Querlatte (10.).

1:0 für Gnas durch einen Geigl-Freistoß in der 16. Minute.

Freistoß für Gnas. Innenverteidiger Geigl hat sich das Leder zurechtgelegt...

...aus rund 30 m trifft Geigl zuerst die linke Innenstange, von dort geht der Ball ins rechte Eck.

Christoph Ulrich stellt in der 19. Minute auf 1:1.



Angriff der Hausherren über die rechte Seite mit Pass zur Mitte....

...Ulrich (4.von rechts) drückt zum 1:1 ein (19.).

2:1 durch Raphael Kniewallner, drei Minuten später.

D.Haas (Nr.9 links) legt für Kniewallner auf...



..und der junge Gnaser jubelt über sein Tor zum 2:1 (22.).

Schadler & Co. stürzen sich auf den Torschützen.

Knapp vorbei ist auch vorbei: Ulrich (Nr.16) trifft unser Tor zum Glück nicht (26.).



Der 2:2-Ausgleich nach einem Cerkic-Freistoß durch Ortauf in der 31. Minute.

Foul von Christian Schadler an Ulrich. Freistoß für St.Anna....

Cerkic (nicht am Bild) bringt den Ball in den Strafraum, Ortauf (Nr.12) lenkt den Ball ins Tor....

Ortauf (2.von links) dreht jubelnd ab.



Der 2-fache Torschütze Raphael Kniewallner zeigt den Verfolgern die Fersen.

 

Matthias Schadler beim Kopfballduell mit Kobald, er
hatte mit einem Stangenschuss Pech (75.).

Krönte seine starke Leistung mit einem Tor:
Innenverteidiger Christian Schadler.

 



Daniel Haas stürmt in den gegnerischen Strafraum.

Gnas geht durch Chr. Schadler nach Freistoß von Wohlmuth mit 3:2 in Führung (52.).

Einen Freistoß von Wohlmuth kann Torhüter List nicht halten, Chr.Schadler (8.von rechts) kommt herbei...

 ....und drückt ein. 3:2 für Gnas.



Während Torhüter List die Kugel aus der Ecke holt, feiern die Gnaser.

Zwei Minuten später staubt Daniel Haas nach Geigl-Freistoß zum 4:2 ab.

Tormann List kann einen Geigl-Freistoß nicht bändigen, D.Haas (Mitte) überzuckert die Situation am schnellsten..

...und staubt zum 4:2 ab.



Er freut sich über sein erstes Saisontor: Daniel Haas (ganz links).

Raphael Kniewallner verlängert in der 59. Minute einen M.Schadler-Freistoß zum 5:2.

Matthias Schadler tritt einen Freistoß...

...Kniewallner (Mitte) verlängert zum 5:2....



...und nochmals gibt es Torjubel bei den Gnasern.

Bojan Krpic verkürzt in der 60. Minute auf 3:5.

Ulrich (am Ball) nimmt einen Stanglpass von Haarer (nicht am Bild) auf und passt zur Mitte...

...Krpic verkürzt auf 3:5.

 



Ulrich (am Boden) scheitert knapp an der Gnaser Abwehr (65.).

 

Mittelfeldregisseur Heiko Wohlmuth wird von
Kapitän Stephan Höber verfolgt.

Starke Leistung in der 2. Halbzeit:
Christian Kölldorfer.

 



Nach Steilpass und Sololauf schießt Kniewallner (Nr.3) in der 93. Minute am Tor vorbei.

 

Die Welle für die vielen Gnaser Fans...

..und gleich noch einmal.


